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Albertis Bedeutung als Architekt und Kunst-

theoretiker steht außer Frage. Trotzdem fehlt 

bis heute ein konsistentes Bild von Leben und 

Werk dieses „uomo universale“ der Früh-

renaissance. Gleiches gilt für seine architek-

turtheoretischen Überlegungen.  

Dieser Band gibt Einblick in Albertis histo-

risches und kulturelles Umfeld, seinen beruf-

lichen Werdegang und sein schriftstelle-

risches und bauliches Oeuvre. Er dokumen-

tiert seine Auseinandersetzung mit dem 

bedeutendsten Architekturtraktat der Antike, 

Vitruvs „De architectura libri decem“ und 

vermittelt eine umfassende Kenntnis seines 

architekturtheoretischen Hauptwerks „De re 

aedificatoria“. Erstmals wird Albertis allge-

meine Theorie der Schönheit vollständig 

hergeleitet und kommentiert. Hinzu kom-

men seine revolutionären Thesen über die 

neue Rolle des Architekten, das neue Bild der 

Stadt, die visionäre Skelettbautheorie.  

Diese Integration ästhetischer, struktureller 

und städtebaulicher Aspekte in den Kanon 

kunst- und architekturtheoretischer Themen 

gibt entscheidende Anstöße für die 

Diskussion über Kunst und Baukultur. 
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Prof. Dr.-Ing. Günther Fischer lehrt Architekturtheorie an der Fakultät für Architektur und 

Stadtplanung der Fachhochschule Erfurt. 
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